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Tschechischer Altmeister räumt in Dauban vier Pokale ab

Autocross
Petr Brezina gewinnt beim Lausitz- und Landskronpokal in jeweils zwei Klassen.

Die Auftaktveranstaltung des Internationalen Lausitzpokals (ILP) im Motorsportpark 
"Hohe Dubrau" in Dauban dominierte mehr oder weniger der Tscheche Petr Brezina im 
Skoda Felicia. Der amtierende ILP-Meister aller Klassen siegte in den Spezialtouren-
wagenklassen bis 1 400 ccm und bis 1 600 ccm sowohl im Lausitz- als auch im 
Landskronpokal (LP). "Petr überzeugt nach wie vor mit fahrerischem Können und 
kontrolliertem Draufgängertum und lässt uns kaum eine Chance", applaudierte die zum 
Teil weit jüngere Konkurrenz dem 68-jährigen tschechischen Altmeister, der neun von 
zehn Vor- sowie vier Finalläufe gewann. 
Zur siebenten Auflage des Internationalen Lauzsitzpokals trugen sich insgesamt 112 
Fahrer (79 ILP, 33 LP) in die Startlisten der ausgeschriebenen acht Klassen und im 
Trabant Cross Cup ein. Neben Petr Brezina standen auch die Vorjahresmeister Andre 
Pietschmann (Großdehsa), der sich in der Spezialcrossklasse mit Robert Wiedemuth 
(Singwitz) einen spannenden Zeikampf lieferte, und Brezinas Landsmann Tomas Tluchor 
in der Spezialtourenwagenklasse über 1 600 ccm als Finalsieger in Dauban auf dem 
Podest ganz oben. Für Furore sorgten zwei weitangereiste Neueinsteiger. Der Bayer Jens 
Balzer aus Flachslanden (Mittelfranken) verwies im Opel Tigra in der Junioren-klasse bis 
1 400 ccm den amtieren ILP-Meister Martin Wagner aus Cunewalde auf den zweiten 
Platz. Das gleiche Kunststück gelang auch Steve Koblinski aus Norderstedt bei Hamburg 
im Honda Civic in der Serientourenwagenklasse bis 1 600 ccm gegen den 
Vorjahresmeister Andreas Reibsch (Großkoschen). (rs)
ERGEBNISSE
ILP-Punktwertung
Junioren bis 1 400 ccm: 1. Jan Baltzer (Flachslanden) 97 , 2. Martin Wagner (Cunewealde) 91.
Spezialtourenwagen bis 1 400 ccm: 1. Petr Brezina (CZ) 97, 2. Marko Gührig (Halbendorf) 94, 3. David 
Jungnickel (Beiersdorf) 86.
Serientourenwagen bis 1 600 ccm: 1. Steve Kobinski (Norderstedt) 100, 2. Andreas Reibisch 
(Großkoschen) 97, 3. Thomas Wiesner (Ebersbach) 86.
Spezialtourenwagen bis 1 600 ccm: 1. Petr Brezina (CZ) 100, 2. Martin Janousek (CZ) 86, 3. Milan 
Vlasek (CZ) 78. 
Serientourenwagen bis 2 800 ccm: 1. Jörg Pankrath (Berlin) 75, 2. Uwe Wagner (Wandlitz) 40. 
Spezialtourenwagen über 1 600 ccm: 1. Tomas Tluchor (CZ) 100, 2. Franz Libal (CZ) 86, 3. Martin 
Gubsch (Waldhufen) 82.  
Allrad. 1. Thoma Hage (Heckelberg) 73, Silvio Schniebs (Beiersdorf) 71, 3. Michael Petschel 
(Frankenthal) 53.
Spezialcross: 1. Robert Wiedemuth (Singwitz) 97. 2. Andre Pietschmann (Großdehsa) 85, 3. Sebastian 
Driese (Lauba) 76. 
Trabant Cross Cup: 1. Johannes Rarisch (Frankenthal), 2. Mirko Schlamp (Küstrin), 3. Steve Bucher 
(Plauen). 
Landskronpokal
bis 1 600 ccm: 1. Petr Brezina (CZ), 2. David Jungnickel (Beiersdorf), 3.Marcel Gareis (Horka)
über 1 600 ccm: 1. Petr Brezinba (CZ), 2. Marek Goldbohm (Halbendorf), 3. Sandro Rätze.


